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Einschulungsfeier an der Herderschule 
Am Donnerstag, den 18.09.2014 versammelte 
sich nachmittags die ganze Schulgemeinde der 
Herderschule bei strahlendem Sonnenschein im 
Schulhof, um die neuen Erstklässler gemeinsam 
willkommen zu heißen. Nachdem alle Schulan­
fänger mit ihren toll gestalteten Schultüten einen 
Platz gefunden hatten, konnte der Festakt begin­
nen. Zuerst wurden die Schulneulinge und ihre 
Gäste von Frau Teuscher, ·der Schull~iterin, be-

grüßt Anschließend sangen alle Herderschulkin­
der mit ihlen Lehrerinnen das Lied "Ihr seid 
herzlich willkommen". Dabei waren nicht nur 
die kleinen Schulneulinge aufgeregt. Auch so 
mancher von den "alten Hasen" hatte Lampen­
fieber. Jede Klassenstufe empfing die neuen Mit­
schülerinnen und Mitschüler noch mit einem 
eigenen klefuen Beitrag. Die Zweitklässler sangen 
den Rap vom Kater Tmto, der alle Kinder an der 
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Schule beim Lesen- und Schreibenlernen beglei­
tet. Die dritten Klassen präsentierten englische 
Lieder und Reime und die Viertklässler stimmten 
alle gemeinsam das Ued voq1 kleinen Apfelbaum 
im Schulgarten an. Sie erzählten von der Ernte 
und überreichten den neuen Schulkindern Äpfel 
zur Kostprobe. 
Nun begann qer aufregendste Teil für die-Erst­
klässler. Bevor sie in ihre Klassenzimmer gehen 
konnten, wurden sie mit ihren Lehrerinnen 
bekannt gemacht und in die "Rabenklasse", die 
"Elefantenklasse" und in die "Schildkrötenklas­
se" eingeteilt. Im Gänsemarsch folgten die Kinder 
ihren Lehrerinnen durch ein buntes "Puschet­
spalier", das die Viertklässler gebildet hatten. In 
ihren Klassenzimmern hatt~n die Schulneulinge 
ihre erste Unterrichtsstunde, die sie wunderbar 
meisterten. Während dieser Zeit richtete Frau 
Wechsler, die Elternbeiratsvorsitzende der Herd­
erschule, noch das Wort an die Eltern. Sie stell­
te sich und die Arbeit des Elternbeirats vor. Der 
Elternbeirat war es auch, der einen Kaffee- und 
Kuchenverkauf organisiert hatt~~ Dank der Ku­
chenspenden vielev ~ltern, konnten die Gäste 
der Schulanfänger bei Kaffee, Kuchen und Eis 
auf das Unterrichtsende ihrer Kinder warten. Im 
Sonnenschein kam es zu schönen Begegnungen 
und interessanten Gesprächen. 


